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Ihre Meinung ist gefragt!

Hoffen auf möglichst rege Beteili-Hoffen auf möglichst rege Beteili-Hoffen auf möglichst rege Beteili-Hoffen auf möglichst rege Beteili-Hoffen auf möglichst rege Beteili-
gung (v.r.): Bürgermeister Her-gung (v.r.): Bürgermeister Her-gung (v.r.): Bürgermeister Her-gung (v.r.): Bürgermeister Her-gung (v.r.): Bürgermeister Her-
mann-Josef Esser, sein Allgemei-mann-Josef Esser, sein Allgemei-mann-Josef Esser, sein Allgemei-mann-Josef Esser, sein Allgemei-mann-Josef Esser, sein Allgemei-
ner Vertreter Markus Auel sowiener Vertreter Markus Auel sowiener Vertreter Markus Auel sowiener Vertreter Markus Auel sowiener Vertreter Markus Auel sowie
der Projektleiter Wiederaufbauder Projektleiter Wiederaufbauder Projektleiter Wiederaufbauder Projektleiter Wiederaufbauder Projektleiter Wiederaufbau
Manfred Poth. Foto: Gempfer/Ge-Manfred Poth. Foto: Gempfer/Ge-Manfred Poth. Foto: Gempfer/Ge-Manfred Poth. Foto: Gempfer/Ge-Manfred Poth. Foto: Gempfer/Ge-
meinde Kallmeinde Kallmeinde Kallmeinde Kallmeinde Kall

Sportzentrum an der Sportzentrum an der Sportzentrum an der Sportzentrum an der Sportzentrum an der AuelstrAuelstrAuelstrAuelstrAuelstraßeaßeaßeaßeaße
wird wiederaufgebaut und erwei-wird wiederaufgebaut und erwei-wird wiederaufgebaut und erwei-wird wiederaufgebaut und erwei-wird wiederaufgebaut und erwei-
tert -Spiel- und Sportfläche fürtert -Spiel- und Sportfläche fürtert -Spiel- und Sportfläche fürtert -Spiel- und Sportfläche fürtert -Spiel- und Sportfläche für
Jedermann vorgesehen - Bevöl-Jedermann vorgesehen - Bevöl-Jedermann vorgesehen - Bevöl-Jedermann vorgesehen - Bevöl-Jedermann vorgesehen - Bevöl-
kerung soll an Planung beteiligtkerung soll an Planung beteiligtkerung soll an Planung beteiligtkerung soll an Planung beteiligtkerung soll an Planung beteiligt
werden - Umfrwerden - Umfrwerden - Umfrwerden - Umfrwerden - Umfrage der age der age der age der age der VVVVVerwerwerwerwerwal-al-al-al-al-
tung zum tung zum tung zum tung zum tung zum TTTTThemahemahemahemahema
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - „Diese Fläche ist für die
Bevölkerung reserviert“, sagt Bür-
germeister Hermann-Josef Esser.
Gemeint ist eine Spiel- und Sport-
fläche, die gegenüber der Grund-
schule entstehen soll. Sie ist Teil
der nun von der Kaller Politik be-
schlossenen Planungen zum Wie-
deraufbau der durch die Flut völ-
lig zerstörten Sportanlage an der
Auelstraße.
„Wir sind froh, dass die Beschluss-

fassung zur Erneuerung der Sport-
anlage in der Auelstraße nunmehr
getroffen wurde. So kann die Pla-
nungen für die Errichtung des neu-
en Kunstrasenplatzes voran-
schreiten, damit dieser Teilbereich
der neuen Sportanlage möglichst
im Herbst 2023 wieder für die Ver-
eine zur Verfügung steht, und der
Ball in Kall wieder rollen kann“,
betont Markus Auel, Allgemeiner
Vertreter des Bürgermeisters.
Entstehen sollen neben einem
eingezäunten Kunstrasenplatz mit
Flutlicht auch ein Rasenkleinspiel-
feld, eine Laufbahn mit Weit- und
Hochsprunganlage sowie Kugel-
stoßring und eben die Spiel- und
Sportfläche mit verschiedenen

Bewegungsangeboten. Letztere
soll immer frei zugänglich sein und
auf der Fläche eines halben Fuß-
ballfeldes alle Generationen an-
sprechen.

Fortsetzung auf Seite 17Fortsetzung auf Seite 17Fortsetzung auf Seite 17Fortsetzung auf Seite 17Fortsetzung auf Seite 17
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Hinweisbekanntmachung
Am Donnerstag, dem 08.12.2022Donnerstag, dem 08.12.2022Donnerstag, dem 08.12.2022Donnerstag, dem 08.12.2022Donnerstag, dem 08.12.2022 findet um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr die 16. Sit-
zung des Rates der Gemeinde Kall im Bürgerhaus Rinnen, Sötenicher
Straße 32, 53925 Kall-Rinnen, statt.

Die vollständige Tagesordnung zu der Sitzung hängt ab Samstag, dem
26.11.2022 im Bekanntmachungskasten am Rathaus Kall (Rathaus-
vorplatz), Bahnhofstraße 9, aus. Gleichzeitig ist die Tagesordnung im
Internet unter https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4550/ einsehbar.
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Gemeinsam für Frieden wirken

Bürgermeister Hermann-Josef Esser hielt die Gedenkrede und rief aufBürgermeister Hermann-Josef Esser hielt die Gedenkrede und rief aufBürgermeister Hermann-Josef Esser hielt die Gedenkrede und rief aufBürgermeister Hermann-Josef Esser hielt die Gedenkrede und rief aufBürgermeister Hermann-Josef Esser hielt die Gedenkrede und rief auf
zum Widerstand gegen Rechts. Foto: Reiner Züllzum Widerstand gegen Rechts. Foto: Reiner Züllzum Widerstand gegen Rechts. Foto: Reiner Züllzum Widerstand gegen Rechts. Foto: Reiner Züllzum Widerstand gegen Rechts. Foto: Reiner Züll

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Detlef Seif: „In der Ukraine wird dieDer CDU-Bundestagsabgeordnete Detlef Seif: „In der Ukraine wird dieDer CDU-Bundestagsabgeordnete Detlef Seif: „In der Ukraine wird dieDer CDU-Bundestagsabgeordnete Detlef Seif: „In der Ukraine wird dieDer CDU-Bundestagsabgeordnete Detlef Seif: „In der Ukraine wird die
Menschenwürde von den Russen mit Füßen getreten.“ Foto: Reiner ZüllMenschenwürde von den Russen mit Füßen getreten.“ Foto: Reiner ZüllMenschenwürde von den Russen mit Füßen getreten.“ Foto: Reiner ZüllMenschenwürde von den Russen mit Füßen getreten.“ Foto: Reiner ZüllMenschenwürde von den Russen mit Füßen getreten.“ Foto: Reiner Züll

Auf dem Soldatenfriedhof in Steinfeld wurde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Foto: Reiner ZüllAuf dem Soldatenfriedhof in Steinfeld wurde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Foto: Reiner ZüllAuf dem Soldatenfriedhof in Steinfeld wurde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Foto: Reiner ZüllAuf dem Soldatenfriedhof in Steinfeld wurde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Foto: Reiner ZüllAuf dem Soldatenfriedhof in Steinfeld wurde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Foto: Reiner Züll

GGGGGedenken auf dem Soldatenfried-edenken auf dem Soldatenfried-edenken auf dem Soldatenfried-edenken auf dem Soldatenfried-edenken auf dem Soldatenfried-
hof bei frühlingshaften hof bei frühlingshaften hof bei frühlingshaften hof bei frühlingshaften hof bei frühlingshaften TTTTTemperemperemperemperemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren - Bürgermeister Esser: „Nebenren - Bürgermeister Esser: „Nebenren - Bürgermeister Esser: „Nebenren - Bürgermeister Esser: „Nebenren - Bürgermeister Esser: „Neben
dem Gedenken nun auch Engage-dem Gedenken nun auch Engage-dem Gedenken nun auch Engage-dem Gedenken nun auch Engage-dem Gedenken nun auch Engage-
ment erforderlich“ - MdB Detlefment erforderlich“ - MdB Detlefment erforderlich“ - MdB Detlefment erforderlich“ - MdB Detlefment erforderlich“ - MdB Detlef
Seif nahm die Menschenwürde inSeif nahm die Menschenwürde inSeif nahm die Menschenwürde inSeif nahm die Menschenwürde inSeif nahm die Menschenwürde in
den Fokus, die in der Ukraine mitden Fokus, die in der Ukraine mitden Fokus, die in der Ukraine mitden Fokus, die in der Ukraine mitden Fokus, die in der Ukraine mit
Füßen getreten werdeFüßen getreten werdeFüßen getreten werdeFüßen getreten werdeFüßen getreten werde
Kall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-SteinfeldKall-Steinfeld. „Wir haben hier
schon stiefelhoch im Schnee ge-
standen“, erinnerte sich Harald
Heinen, Leiter der Kaller Feuer-
wehr. Bei frühlingshaften Tempe-
raturen von 16 Grad kommandier-
te er in Steinfeld bereits zum 35.
Mal die Feierlichkeiten zum
Volkstrauertag auf dem Soldaten-
friedhof. Bürgermeister Hermann-
Josef Esser nutzte in seiner Ge-
denkrede das ungewöhnlich war-
me Wetter als Mahnung zum
derzeit stattfindenden Klimawan-
del. Nach dem vom Salvatorianer-
Pater Hermann Preußner zeleb-
rierten Gottesdienst in der Basili-
ka des Klosters hatten sich Ab-
ordnungen der Feuerwehren Kall,
Sistig und Wahlen, der Reservis-
tenkameradschaft Dahlem, der St.
Rochus-Schützenbruderschaft
Wahlen, des Musikvereins Urft
sowie des Basilika-Chores vor
dem Klosterportal versammelt,
um im Schweigemarsch zum nahe
gelegenen Soldatenfriedhof zu
gehen.
Der Reihe der politischen Vertre-
ter hatte sich auch der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Detlef Seif

angeschlossen. Bürgermeister
Hermann-Josef Esser hob in sei-
ner Ansprache hervor, wie wichtig
es ist, ständig an die Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft zu
erinnern. Seit dem Zweiten Welt-
krieg sei kein Jahr frei von Krie-
gen oder kriegerischen Auseinan-
dersetzungen auf der Welt gewe-
sen. „Allerdings war unser Ge-
denken über Jahrzehnten hinweg
in gewisser Weise abstrakt“, so
der Bürgermeister, denn: „Die
Kriege waren meist weit weg und
ohne direkte Auswirkung auf un-
ser Leben.“ Seit dem 24. Februar
habe sich die Situation komplett
verändert, da der Krieg nach dem
russischen Angriff auf die Ukraine
mitten in Europa „direkt vor un-
serer Haustür“ angekommen ist.
Die Folgen seien nicht zuletzt an-

hand hoher Preissteigerungen
unmittelbar zu spüren.
Zudem erreichte auch Kall eine
zunehmende Zahl von geflüchte-
ten Schutzsuchenden, von denen
viele aus der Ukraine stammten.
„Aber auch Wehrdienstverweige-
rer und Schutzsuchende aus Russ-
land“, ergänzte Esser. Daher müs-
se das Gedenken nun ergänzt wer-
den durch das Engagement für die-
se Menschen.
In der Gemeinde Kall, so der Bür-
germeister, sei ein hohes Maß an
Hilfsbereitschaft zu erkennen, wo-
für er sich ausdrücklich bei den
engagierten Gruppen und Famili-
en bedankte. Leider versuche das
„rechte Lager“ aus der Verunsi-
cherung der Menschen in Deutsch-
land Kapital zu schlagen. „Lassen
Sie uns dem gemeinsam entschie-

den entgegentreten und gemein-
sam für den inneren Frieden wir-
ken“, appellierte Hermann-Josef
Esser. Er erinnerte auch an die
sich abzeichnende nächste Her-
ausforderung, nämlich an die Kli-
makrise, die allgegenwärtig sei.
Ansprachen hielten auch Pater
Hermann Preußner und MdB Det-
lef Seif. Letztgenannter nahm den
Schutz der Menschenwürde in den
Fokus, die von den russischen Ag-
gressoren in der Ukraine mit Fü-
ßen getreten werde. Nach den
Reden sowie Vorträgen des Cho-
res der Basilika und des Musik-
vereins Urft erfolgte die Kranz-
niederlegung durch die Dahlemer
Reservistenkameradschaft. Die
Feier endete traditionsgemäß mit
der Nationalhymne. (Reiner Züll)
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Gedenken am „Eisernen Kreuz“

Im Fackelschein der Feuerwehr hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp seineIm Fackelschein der Feuerwehr hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp seineIm Fackelschein der Feuerwehr hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp seineIm Fackelschein der Feuerwehr hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp seineIm Fackelschein der Feuerwehr hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp seine
Ansprache am „Eisernen Kreuz“ in Kall. Foto: Reiner ZüllAnsprache am „Eisernen Kreuz“ in Kall. Foto: Reiner ZüllAnsprache am „Eisernen Kreuz“ in Kall. Foto: Reiner ZüllAnsprache am „Eisernen Kreuz“ in Kall. Foto: Reiner ZüllAnsprache am „Eisernen Kreuz“ in Kall. Foto: Reiner Züll

Der Opfer von Krieg und GewaltDer Opfer von Krieg und GewaltDer Opfer von Krieg und GewaltDer Opfer von Krieg und GewaltDer Opfer von Krieg und Gewalt
gedacht - Ortsvorsteher Stefangedacht - Ortsvorsteher Stefangedacht - Ortsvorsteher Stefangedacht - Ortsvorsteher Stefangedacht - Ortsvorsteher Stefan
Kupp: „Unser Mitleid gilt auchKupp: „Unser Mitleid gilt auchKupp: „Unser Mitleid gilt auchKupp: „Unser Mitleid gilt auchKupp: „Unser Mitleid gilt auch
russischen Soldaten“ -russischen Soldaten“ -russischen Soldaten“ -russischen Soldaten“ -russischen Soldaten“ -
Zum Einsatz gegen Diskriminie-Zum Einsatz gegen Diskriminie-Zum Einsatz gegen Diskriminie-Zum Einsatz gegen Diskriminie-Zum Einsatz gegen Diskriminie-
rung, Fremdenhass und Intoleranzrung, Fremdenhass und Intoleranzrung, Fremdenhass und Intoleranzrung, Fremdenhass und Intoleranzrung, Fremdenhass und Intoleranz
aufgerufenaufgerufenaufgerufenaufgerufenaufgerufen
Anlässlich des Volktrauertags
hielt Ortsvorsteher Stefan Kupp
im Kernort die Gedenkrede am
Ehrenmal an der Gemünder Stra-
ße. Vorausgegangen waren ein
Gottesdienst in der Pfarrkirche St.
Nikolaus und ein Schweigemarsch
von der Kirche zum so genannten
„Eisernen Kreuz“.
Neben Bürgermeister Hermann-
Josef Esser nahmen auch der
Löschzug Kall sowie mehrere ört-
liche Vereine teil. Auf dem Weg
zum Ehrenmal machte der Zug in
der Straße „Im Sträßchen“ kurz
Halt am Gedenkstein, der an den
ehemaligen Standort der jüdi-
schen Synagoge erinnert.
Nach Musikvorträgen der Musik-
kapelle Kall und vor dem Spielen
der Nationalhymne erinnerte Ste-
fan Kupp an die Aussage „Nie

wieder Krieg“, die man bei Ge-
denkfeiern immer wieder gehört
habe. Nun habe diese Aussage an
erschütternder Aktualität gewon-
nen. Kupp: „In Europa tobt ein
Krieg, Tausende Menschen sind
verwundet, gestorben, auf der
Flucht“.
Russland habe mit dem Angriff auf
die Ukraine das Völkerrecht und
alle Regeln der Nachkriegsord-
nung in Europa gebrochen. Man
müsse Bilder ertragen, von denen
man gehofft habe, dass sie sich in
Europa niemals wiederholen wür-
den. Man sehe Menschen, die vor
Bomben in U-Bahnschächte flie-
hen, die sich an der Grenze von
ihren Familien trennen oder gar
für immer Abschied nehmen müs-
sen an langen, frisch ausgehobe-
nen Gräberreihen. „All diese
Schrecken finden im Herzen Euro-
pas statt“, so der Ortsvorsteher.
Kupp: „Am Volkstrauertag geden-
ken wir aller Toten von Krieg und
Gewaltherrschaft.
Doch in diesem Jahr denken wir
im Besonderen an die Kriegsto-

ten und ihre Angehörigen in der
Ukraine. Unser Mitleid gilt aber
auch den getöteten russischen
Soldaten, die diesem verbreche-
rischen Krieg nicht ausweichen
konnten und oft sogar mit einer
falschen Wahrheit in die Pflicht
genommen wurden.“
Der Ortsvorsteher erinnerte auch

an die Menschen, die Opfer von
Fremdenhass geworden sind. Es
gelte, alles daran zu setzen, dass
Vorurteile abgebaut und Ver-
ständnis füreinander geweckt
werde. „Jeder noch so kleine Ein-
satz lohnt sich und macht die Welt
ein Stück besser“, so Stefan Kupp
abschließend. (Reiner Züll)

Weihnachtschaos im Gutshof zum Glück
Lesung mit der Kaller Autorin Jana Engels in der Bibliothek Kall

Grafik Cover: ©dp DIGITAL PUBLISHERSGrafik Cover: ©dp DIGITAL PUBLISHERSGrafik Cover: ©dp DIGITAL PUBLISHERSGrafik Cover: ©dp DIGITAL PUBLISHERSGrafik Cover: ©dp DIGITAL PUBLISHERS

Aus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos im
Gutshof zum Glück“ liest Jana Engels amGutshof zum Glück“ liest Jana Engels amGutshof zum Glück“ liest Jana Engels amGutshof zum Glück“ liest Jana Engels amGutshof zum Glück“ liest Jana Engels am
Freitag, 9. Dezember. Foto: PrivatFreitag, 9. Dezember. Foto: PrivatFreitag, 9. Dezember. Foto: PrivatFreitag, 9. Dezember. Foto: PrivatFreitag, 9. Dezember. Foto: Privat

Aus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos imAus ihrem Buch „Weihnachtschaos im
Gutshof zum Glück“ liest Jana EngelsGutshof zum Glück“ liest Jana EngelsGutshof zum Glück“ liest Jana EngelsGutshof zum Glück“ liest Jana EngelsGutshof zum Glück“ liest Jana Engels
am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr
in der Bibliothek Kall.in der Bibliothek Kall.in der Bibliothek Kall.in der Bibliothek Kall.in der Bibliothek Kall.
Zum Buch:
Caro hat von Männern endgültig genug.
Nach dem letzten Beziehungsdesas-
ter mit einem verheirateten Arzt, be-
schließt die erfolgreiche Ärztin sich
ausschließlich um ihren Sohn Lucas,
ihre Karriere und die Organisation des
Weihnachtsfests für ihre Kollegen im
Krankenhaus zu kümmern.
Doch plötzlich gerät alles aus den Fu-
gen - die Organisation der Betriebs-
feier wird zu Katastrophe und dann
steht plötzlich auch noch der berühm-
te Musiker Phil Damians vor ihrer Tür.

Im Rathaus und den Räumlichkei-
ten der Bibliothek besteht derzeit
per Hausrecht eine FFP2-Masken-
pflicht.
 Während der Lesung kann die
Maske am wird Platz abgenom-
men werden.
Um eine vorherige Anmeldung zur
Lesung gebeten, die Kartenreser-
vierung ist möglich unter
Tel. 02441-779552 o
der per E-Mail an
bibliothek-kall@web.de.

Und was ist mit dem gutaussehenden Tim?
Den hat es erst kürzlich in Caros winterlich,
verträumte Heimat verschlagen.
Er lässt nicht locker, sie zu einem Date einzu-
laden. Das Chaos ist perfekt, dabei sollte es
doch ein ruhiges und besinnliches Weihnachts-
fest werden...
Im Anschluss an die Lesung gibt es die Mög-
lichkeit mit der Autorin ins Gespräch zu kom-
men, sowie dieses und weitere Bücher der
Autorin zu erwerben.
Der Eintritt zur Lesung beträgt 5 Euro, Tee und
Weihnachtsgebäck inklusive.
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
Im Dezember 2022:
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Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn WWWWWerner erner erner erner erner WieseWieseWieseWieseWiese, 53925 Kall,
Akazienstraße 31
geb. 04.12.1942 (80 Jahre).

FFFFFrrrrrau Gisela Sommerau Gisela Sommerau Gisela Sommerau Gisela Sommerau Gisela Sommer, 53925 Kall,
Oberstraße 55
geb. 10.12.1952 (70 Jahre)

Frau Luzia FaasFrau Luzia FaasFrau Luzia FaasFrau Luzia FaasFrau Luzia Faas, 53925 Kall, Lü-
ckerather Straße 13 A
geb. 13.12.1937 (85 Jahre)

Frau Brigitte SenneFrau Brigitte SenneFrau Brigitte SenneFrau Brigitte SenneFrau Brigitte Senne, 53925 Kall,
Neuer Markt 4
geb. 27.12.1937 (85 Jahre)
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2750 Abläufe werden gereinigt
Verwaltung bittet Anwohner um Mithilfe

Unter den Kanaldeckeln befindenUnter den Kanaldeckeln befindenUnter den Kanaldeckeln befindenUnter den Kanaldeckeln befindenUnter den Kanaldeckeln befinden
sich sogenannte „Senkeimer“ aussich sogenannte „Senkeimer“ aussich sogenannte „Senkeimer“ aussich sogenannte „Senkeimer“ aussich sogenannte „Senkeimer“ aus
Metall, in denen sich Laub, GeröllMetall, in denen sich Laub, GeröllMetall, in denen sich Laub, GeröllMetall, in denen sich Laub, GeröllMetall, in denen sich Laub, Geröll
und Schmutz sammeln. Foto: Aliceund Schmutz sammeln. Foto: Aliceund Schmutz sammeln. Foto: Aliceund Schmutz sammeln. Foto: Aliceund Schmutz sammeln. Foto: Alice
Gempfer/GemeindeGempfer/GemeindeGempfer/GemeindeGempfer/GemeindeGempfer/Gemeinde

Asche richtig entsorgen
In den kommenden Monaten sor-
gen die Kamine und Öfen für woh-
lige Wärme in vielen Zimmern. Die
dabei anfallende Asche aus den
Brennstoffen wie Holz und Kohle
wird leider oft nicht richtig ent-
sorgt. Damit keine Überraschun-
gen in den Mülltonnen entstehen,
sollten folgende Hinweise beach-
tet werden:
• Asche darf nur völlig ausge-

kühlt über die Restmülltonne
(graue oder schwarze Tonne)

entsorgt werden. Dieser Zu-
stand ist erst nach 2-3 Tagen
erreicht. Zu früh entsorgte Asche
kann zu Schmorbränden in den
Müllbehältern oder in den Ent-
sorgungsfahrzeugen führen.

• Die erkaltete Asche sollte
möglichst in einen nicht
brennbaren Behälter, am bes-
ten aus Metall mit einem De-
ckel, eingefüllt werden. Die-
ser Behälter mit der Asche
sollte während der Ausglüh-

phase nicht neben oder auf
brennbaren Materialien ste-
hen. Auch eine Abkühlung
draußen an der Luft sollte nicht
erfolgen, da Wind die Glut-
nester neu entfachen kann.

• Um Staubwolken zu vermei-
den sollte die ausgekühlte
Asche in Müllsäcke verpackt
und dann in die Restmülltonne
gegeben werden. Die Müllwer-
ker werden es Ihnen danken.

• Asche auf keinen Fall über die

Veranstaltungskalender 2023: Events bitte anmelden
Aufruf:Aufruf:Aufruf:Aufruf:Aufruf:     VVVVVerererereranstaltungen 2023anstaltungen 2023anstaltungen 2023anstaltungen 2023anstaltungen 2023
melden - Online-Fmelden - Online-Fmelden - Online-Fmelden - Online-Fmelden - Online-Formular und ormular und ormular und ormular und ormular und An-An-An-An-An-
sprechpartnerin im Rathaussprechpartnerin im Rathaussprechpartnerin im Rathaussprechpartnerin im Rathaussprechpartnerin im Rathaus
Nach langer Corona-Pause sind
Volksfeste und andere öffentliche
Festivitäten nun wieder möglich.
Daher soll auch der Veranstal-
tungskalender ab Januar 2023
wieder regelmäßig im Rundblick
und auf der Internetseite der Ge-
meinde Kall veröffentlicht werden.

Um Termine und Details zum Ab-
lauf der Veranstaltungen der Ver-
eine zeitnah veröffentlichen zu
können, ist die Gemeinde Kall auf
Mithilfe angewiesen.
Ein Formular, in dem alle für den
Veranstaltungskalender wichti-
gen Punkte aufgeführt sind, stellt
die Gemeindeverwaltung auf der
Website www.kall.de zur Verfü-
gung unter Gemeinde Kall - FGemeinde Kall - FGemeinde Kall - FGemeinde Kall - FGemeinde Kall - Fororororor-----

mularservice - Buchstabe M -mularservice - Buchstabe M -mularservice - Buchstabe M -mularservice - Buchstabe M -mularservice - Buchstabe M -
Meldung Meldung Meldung Meldung Meldung VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen.
Vereine und Veranstalter werden
gebeten, dieses Formular recht-
zeitig (spätestens 2 Monate vor
der Veranstaltung) ausgefüllt an
die Gemeindeverwaltung zu sen-
den. Nur so kann die jeweilige
Veranstaltung aufgenommen und
den Bürger/innen ein vollständi-
ger und abwechslungsreicher Ver-

anstaltungskalender für die Ge-
meinde Kall geboten werden.
Bei Fragen steht Fabienne Beiten
zur Verfügung unter Tel. 02441/
888-93 oder per Email an
fbeiten@kall.de.
Hinweis: Für Veranstaltungen mit
Alkoholausschank ist es erforder-
lich, rechtzeitig vor der Veranstal-
tung eine Ausschankgenehmigung
zu beantragen.

Einen der 2750 Straßenabläufe reinigen hier die Bauhof-MitarbeiterEinen der 2750 Straßenabläufe reinigen hier die Bauhof-MitarbeiterEinen der 2750 Straßenabläufe reinigen hier die Bauhof-MitarbeiterEinen der 2750 Straßenabläufe reinigen hier die Bauhof-MitarbeiterEinen der 2750 Straßenabläufe reinigen hier die Bauhof-Mitarbeiter
Gregor Vitt (r.) und Mike Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallGregor Vitt (r.) und Mike Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallGregor Vitt (r.) und Mike Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallGregor Vitt (r.) und Mike Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallGregor Vitt (r.) und Mike Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Zweite jährliche Leerung derZweite jährliche Leerung derZweite jährliche Leerung derZweite jährliche Leerung derZweite jährliche Leerung der
Senkkörne steht an - Schutz vorSenkkörne steht an - Schutz vorSenkkörne steht an - Schutz vorSenkkörne steht an - Schutz vorSenkkörne steht an - Schutz vor
Überschwemmung und Überschwemmung und Überschwemmung und Überschwemmung und Überschwemmung und Aquapla-Aquapla-Aquapla-Aquapla-Aquapla-
ning - Gemeindeverwaltung bit-ning - Gemeindeverwaltung bit-ning - Gemeindeverwaltung bit-ning - Gemeindeverwaltung bit-ning - Gemeindeverwaltung bit-
tet tet tet tet tet Anlieger um UnterstützungAnlieger um UnterstützungAnlieger um UnterstützungAnlieger um UnterstützungAnlieger um Unterstützung
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Um die Verkehrssicherheit
und die Entwässerung zu gewähr-
leisten werden die insgesamt
2750 Straßenabläufe im gesam-

ten Kaller Gemeindegebiet regel-
mäßig gereinigt. „Über einen ex-
ternen Dienstleister erfolgt die
Grundreinigung zweimal im Jahr,
jeweils in der ersten und in der
zweiten Jahreshälfte „, berichtet
Günter Margraff, in der Gemein-
deverwaltung zuständig für Tief-,
Straßen- und Kanalbau. Das

allerdings reiche meist nicht aus,
um die Gefahr von Wasserrück-
stau ganz zu bannen. „Um Schwer-
punkte wie etwa Gitter oder Grä-
ben, die sich immer wieder zuset-
zen, kümmert sich der Bauhof auch
zwischendurch immer wieder“, so
Margraff. Gleichzeitig, appelliert
er auch an Anwohner, die Abläufe
zwischendurch selbst zu reinigen,
wenn sie zugesetzt sind. „Bei
2750 Abläufen können wir einfach
nicht immer überall sein, da sind
wir auf die Unterstützung der An-
lieger angewiesen.“ Die Auswei-
tung der externen Leistungen wür-
de zudem den Kostenrahmen
sprengen. Da die Arbeiten aktuell
und in den kommenden Wochen
durchgeführt werden, bittet die
Gemeinde die Anlieger auch, Stra-
ßenabläufe - erkennbar an den
Kanaldeckeln - nicht durch par-
kende Autos oder Anhänger zuzu-
stellen. Die regelmäßige Reini-
gung stelle sicher, so Margraff,
dass bei Niederschlägen das Was-
ser ungehindert in das unterirdi-
sche Entwässerungssystem abflie-
ßen kann. Andernfalls drohen

Überschwemmungen und durch
Aquaplaning auch Gefahren für
den Straßenverkehr. Unter den
Kanaldeckeln befinden sich soge-
nannte „Senkeimer“ aus Metall,
in denen sich Laub, Geröll und
Schmutz sammeln, diese werden
im Zuge der Reinigung entleert.
Günter Margraff: „Wenn Anwoh-
ner bemerken, dass ein Ablauf
zugesetzt ist, ist es sehr hilfreich,
wenn sie den Korb zwischendurch
auch selbst leeren.“

Biotonne oder auf den eige-
nen Kompost geben, da die
Asche Schadstoffe enthält. Die
Schwermetalle, die darin vor-
handen sein könnten, können
der Erde und den Pflanzen
schaden und sogar ins Grund-
wasser gelangen.

Für Fragen steht die Kreisabfall-
beratung zur Verfügung unter Tel.
02251-15-530 oder per E-Mail
unter abfallberatung@kreis-
euskirchen.de.
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Frösche und Kaulquappen im Lesefieber

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Begegnungscafé
in der Gaststätte Gier

Das nächste Kaller Begegnungscafé findet statt am 15. Dezember vonDas nächste Kaller Begegnungscafé findet statt am 15. Dezember vonDas nächste Kaller Begegnungscafé findet statt am 15. Dezember vonDas nächste Kaller Begegnungscafé findet statt am 15. Dezember vonDas nächste Kaller Begegnungscafé findet statt am 15. Dezember von
16 bis 18 Uhr.16 bis 18 Uhr.16 bis 18 Uhr.16 bis 18 Uhr.16 bis 18 Uhr.

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Das nächste Begegnungs-
café für Kaller, Zugewanderte und
alle Interessierten findet statt am
Donnerstag, 15. Dezember, von 16
bis 18 Uhr in der Gaststätte Gier,
Aachener Straße 30 in Kall.
Wir, die ehrenamtlich Aktiven in
der Flüchtlingshilfe Kall, laden Sie
gemeinsam mit der Verwaltung
herzlich ein. In gemütlicher Run-
de bieten wir den Rahmen zum
zwanglosen Kennenlernen und
Austausch - wir freuen uns auf

Sie!
Das Begegnungscafé findet auch
weiterhin an jedem dritten Don-
nerstag im Monat statt. Merken
Sie sich gerne schon den folgen-
den Termine vor:
Donnerstag, 19. Januar 2023, von
16 bis 18 Uhr in der Gaststätte
Gier
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: Paul Neufeld, Integrati-
onsbeauftragter der Gemeinde
Kall, Tel. 02441/ 888-10, E-Mail:
pneufeld@kall.de

„Vorlesemama“ Lisa Knechtges las bei den „Kaulquappen“ aus dem„Vorlesemama“ Lisa Knechtges las bei den „Kaulquappen“ aus dem„Vorlesemama“ Lisa Knechtges las bei den „Kaulquappen“ aus dem„Vorlesemama“ Lisa Knechtges las bei den „Kaulquappen“ aus dem„Vorlesemama“ Lisa Knechtges las bei den „Kaulquappen“ aus dem
Buch „Die Schnecke und der Buckelwal“. Foto: PrivatBuch „Die Schnecke und der Buckelwal“. Foto: PrivatBuch „Die Schnecke und der Buckelwal“. Foto: PrivatBuch „Die Schnecke und der Buckelwal“. Foto: PrivatBuch „Die Schnecke und der Buckelwal“. Foto: Privat

In der Froschgruppe las Stefan Kupp mit Unterstützung von Kitaleiterin Anja Joniec aus dem Buch „Der kleineIn der Froschgruppe las Stefan Kupp mit Unterstützung von Kitaleiterin Anja Joniec aus dem Buch „Der kleineIn der Froschgruppe las Stefan Kupp mit Unterstützung von Kitaleiterin Anja Joniec aus dem Buch „Der kleineIn der Froschgruppe las Stefan Kupp mit Unterstützung von Kitaleiterin Anja Joniec aus dem Buch „Der kleineIn der Froschgruppe las Stefan Kupp mit Unterstützung von Kitaleiterin Anja Joniec aus dem Buch „Der kleine
Igel und das große Geschenk“. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallIgel und das große Geschenk“. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallIgel und das große Geschenk“. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallIgel und das große Geschenk“. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallIgel und das große Geschenk“. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Vorlesetag der Kita Kallbachstra-Vorlesetag der Kita Kallbachstra-Vorlesetag der Kita Kallbachstra-Vorlesetag der Kita Kallbachstra-Vorlesetag der Kita Kallbachstra-
ße an zwei Standorten - Stefanße an zwei Standorten - Stefanße an zwei Standorten - Stefanße an zwei Standorten - Stefanße an zwei Standorten - Stefan
KKKKKupp las bei den „Fupp las bei den „Fupp las bei den „Fupp las bei den „Fupp las bei den „Fröschen“,röschen“,röschen“,röschen“,röschen“,     VVVVVororororor-----
lesemama Lisa Knechtges bei denlesemama Lisa Knechtges bei denlesemama Lisa Knechtges bei denlesemama Lisa Knechtges bei denlesemama Lisa Knechtges bei den
„Kaulquappen“„Kaulquappen“„Kaulquappen“„Kaulquappen“„Kaulquappen“
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - „Jede Stadt oder Gemeinde
hat eine kleine Regierung. Der
Bürgermeister, die stellvertreten-
den Bürgermeister/innen und alle,
die im Rathaus arbeiten, sind
quasi Teil dieser Regierung“, er-
klärte Stefan Kupp in  Vertretung
von Bürgermeister Hermann-Jo-
sef Esser seinen kleinen Zuhörern
und ergänzte: „Wir alle sind sehr
froh, dass es unseren Kindergär-
ten und euch hier in der Frosch-
gruppe gibt.“ Kupp war in diesem
Jahr im Rahmen des bundeswei-
ten „Vorlesetags“ Gastleser in
der Kita Kallbachstraße, und zwar
in der momentan nach Scheven
verlegten „Froschgruppe“. Mit
tatkräftiger Unterstützung von
Kita-Leiterin Anja Joniec las der
Kaller Ortsvorsteher aus dem Buch
„Der kleine Igel und das große
Geschenk“ von M. Christina But-
ler und Tina Macnaughton. Darin
gehe es ums Teilen, so Kupp - und
das kannten die „Frösche“, hat-
ten sie doch gerade erst Sankt
Martin gefeiert. „Wir halten zu-
sammen, erst Recht nach der
Flut“, waren sich Kupp und Joniec
einig. Damit spielten sie darauf
an, dass die Kaller Kita sich
derzeit noch in einer besonderen
Situation befindet: Aufgrund von
Flutschäden kann momentan nur
die Gruppe der „Kaulquappen“ in
der Kallbachstraße betreut wer-
den, die „Froschgruppe“ hat in

der Turnhalle neben der Scheve-
ner Kita „Wichtelnest“ Unter-
schlupf gefunden, bis alle Schä-
den beseitigt sind. Während die
„Frösche“ sich mit dem kleinen
Igel vergnügten, den Stefan Kupp
ihnen auch in Form eines Stofftie-
res schenkte, drehte sich in der
Kaulquappen-Gruppe um Grup-
penleiterin Annette Kurre alles um
„Die Schnecke und der Buckel-
wal“. Aus dem Buch von Axel
Scheffler und Julia Donaldson
nämlich las „Vorlesemama“ Lisa
Knechtges. Der Bundesweite Vor-
lesetag, eine Initiative von DIE
ZEIT, Deutsche Bahn Stiftung und

Stiftung Lesen, setzt jährlich ein
öffentliches Zeichen für die Be-
deutung des Vorlesens und hat
sich als wichtigstes Vorlesefest
Deutschlands etabliert. Das dies-
jährige Motto „Gemeinsam ein-
zigartig“ stellt neben der Ge-

meinschaft die Individualität des
und der Einzelnen in den Fokus.
„Denn respektvolles Zusammen-
leben und Wertschätzung unter-
einander sind wichtige Bestand-
teile einer demokratischen Ge-
sellschaft“, so die Veranstalter.
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Notverkauf der Immobilie durch Erbschaft?
Es gibt verschiedene Gründe, die
Immobilienbesitzer zu einem Not-
verkauf zwingen. Dazu gehört
beispielsweise der Verlust des
Jobs oder eine Insolvenz. Ein an-
derer Grund könnte in Zukunft
auch die Erbschaft einer Immobi-
lie sein. Ein neuer Gesetzesent-
wurf des Bundestags kann eine
Erbschaft zukünftig sehr teuer
werden lassen.
Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-Neuer Gesetzesentwurf: Jahres-
steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022steuergesetz 2022
Ein neuer Gesetzesentwurf des
Bundestags sieht eine Änderung
des Bewertungsgesetzes (BewG)
vor. Beim Entwurf des so genann-
ten Jahressteuergesetztes 2022
(JStG 2022) wird eine Vielzahl an
Einzelregelungen festgelegt, die
sich indirekt auf viele Bereiche
des Steuerrechts beziehen. In Be-
zug auf Immobilien geht es kon-
kret um die steuerliche Bewer-
tung. Diese resultiert aus einer
höher angesetzten Nutzungsdau-
er von Immobilien, welche auf 70
bis 80 Jahre steigt. Der Betrag,
der aufgrund des Alters der Im-
mobilie vom Herstellungswert ab-
gezogen wird, sinkt. Was bleibt,
ist ein höherer Restwert. Darüber
hinaus erhöht sich der Sachwert-
faktor, mit dem dieser Restwert
multipliziert wird.
Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-Deutliche Erhöhung der Erb-
schafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuer
Das Gesetz bringt eine deutlichedeutlichedeutlichedeutlichedeutliche

ErhöhungErhöhungErhöhungErhöhungErhöhung der Erbschafts- undErbschafts- undErbschafts- undErbschafts- undErbschafts- und
SchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuerSchenkungssteuer mit sich. Erben
und Schenken wird aus steuer-
licher Sicht gleich betrachtet. Je
nach Verwandtschaftsgrad existie-
ren unterschiedliche Freibeträge
und Steuerklassen. Das JStG 2022
bezieht sich also sowohl auf das
Erbe als auch auf das Schenken
von Immobilien. Es geht dabei
aber nicht um eine Änderung des
Erb- und Schen-kungssteuersat-
zes, sondern um eine Änderung
der steuerlichen Bewertung von
bebauten Grundstücken.
Diese Änderung der Bewertung
orientiert sich vermehrt an aktu-
ellen Immobilienpreisen, die in
den letzten Jahren bekann-
terweise stark angestiegen sind.
Durch die höhere Bewertung wer-
den die Freibeträge schneller bzw.
häufiger überschritten und das
Erbe entsprechend besteuert. Die
in 2022 rasant gestiegenen Zin-
sen für Immobiliendarlehn kön-
nen dazu führen, dass nicht aus-
reichend Kredit zur Zahlung der
Steuer aufgenommen werden
kann, da dieser mittlerweile zu
teuer geworden ist.
Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-
kungsfallkungsfallkungsfallkungsfallkungsfall
Die Freibeträge sind höher, je nä-
her die familiäre Beziehung zwi-
schen dem Erben und dem Erblas-
ser bzw. Schenker ist. Je nach per-
sönlichem Verhältnis der Begüns-

tigten zum Erblasser/Schenker
ergeben sich unter-schiedliche
Freibeträge und Steu-erklassen.
So ergeben sich bei-spielsweise
folgende Freibeträge:
• Lebenspartner 500.000 €
• Kinder- und Stiefkinder

400.000 €
• Enkelkinder 200.000 €
Das Problem, welches durch das
Jahressteuergesetz entsteht: Die
Freibeträge bleiben zwar gleich,
jedoch sind diese durch die hohe
Immobilienbewertung schneller
ausgeschöpft. Experten gehen
davon aus, dass die Steuerlast
aufgrund der Gesetzesänderung
20 - 30 % höher ausfallen könnte
als bisher.
Das ist eine erhebliche Steige-
rung, die eine Erbschaft in der
Zukunft extrem teuer machen
kann. Betroffen hiervon sind
besonders Erben mit geringen und
mittleren Einkommen bzw. eige-
nem Vermögen.
Eine Finanzierung der anfallen-
den Steuern ist durch die rasant
gestiegenen Zinsen ebenfalls sehr
teuer geworden.
Was dazu führen kann, dass die
geerbte Immobilie ggf. unter Zeit-
druck verkauft werden muss. Der
klassische Fall eines so genann-
ten Notverkaufs.
Sofern eine Übertragung von Im-
mobilieneigentum sowieso ge-
plant ist kann es sinnvoll sein dies

noch in 2022 abzuwickeln.
Sollten Sie sich bereits in der Si-
tuation des Notverkauf befinden
ist es empfehlenswert einen spe-
zialisierten und erfahrenen Mak-
ler heranzuziehen. Dieser sorgt
dafür, dass Ihre Immobilie auch
unter Zeitdruck zu einem gerech-
ten Preis verkauft wird.
Wenn Sie weitere Informationen,
z.B. bezüglich eines Notverkaufs
benötigen, wenden Sie sich an die
Experten von FS-IMMOBILIEN.
Diese beraten Sie gerne und sind
unter der Nummer
02441/7969550 für Sie erreichbar.
Außerdem können Sie eine kos-kos-kos-kos-kos-
tenlosetenlosetenlosetenlosetenlose und völlig unverbindlicheunverbindlicheunverbindlicheunverbindlicheunverbindliche
Immobilien-BewertungImmobilien-BewertungImmobilien-BewertungImmobilien-BewertungImmobilien-Bewertung unter
wwwwwwwwwwwwwww.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.eu.eu.eu.eu.eu vornehmen.
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Damit das gelingt, ruft der Bür-
germeister alle Interessierten auf,
sich an der Gestaltung der neuen
Spiel- und Sportfläche zu beteili-
gen. Anhand eines Fragebogens
werden dazu Ideen und Wünsche
aus der Bevölkerung gesammelt.
Alle Vorschläge werden erfasst,
bewertet und auf ihre Realisier-
barkeit geprüft. „Was realisier-
bar ist, werden wir dann an die
Planer weiterleiten“, so Esser,
„damit sie es bei der Gestaltung
der Fläche berücksichtigen kön-
nen.“
Abgefragt wird unter anderem,
welche Sportgeräte auf der Flä-
che aufgestellt werden sollen,
welche Sportarten gewünscht
werden und ob Interesse an be-
stimmten Trendsportarten wie
etwa Beachvolleyball besteht.
Der Fragebogen kann vom 2. bis
23. Dezember 2022 online ausge-
füllt werden und ist erreichbar
über die Startseite der Kaller Ho-
mepage www.kall.de. Dort ist auch

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
eine Planungskarte hinterlegt.
Parallel werden auch Schulen, Ju-
gend- wie Senioreneinrichtungen
und weitere Interessensgruppen
angeschrieben. Nach Abschluss
der Bürgerbeteiligung zur Planung
per Umfrage erfolgt die finale Be-
schlussfassung in den politischen
Gremien.
Manfred Poth, Projektleiter für
den Wiederaufbau in Kall, ist sich
sicher: „Das wird ein großartiges
Angebot, eine solche frei zugäng-
liche Spiel- und Sportfläche für
alle Generationen wird immer
wieder gewünscht.“ Insbesondere
auch die Schulleitungen mahnten
häufig an, alternative Bewegungs-
angebote unabhängig von Verei-
nen zu schaffen.
„Wir würden uns sehr freuen,
wenn sich möglichst viele Kalle-
rinnen und Kaller an der Umfrage
beteiligen und danken allen
bereits jetzt für die Mitwirkung“,
so Bürgermeister Esser und er-
gänzt: „Ihre Meinung ist gefragt!“

Kolping-Gedenktag
Der Leitspruch des Kolping-Ge-
denktages lautet: „Zeitenwende-
Halt an, wo läufst Du hin?“
Adolph Kolping und viele Kolping-
Schwestern und -Brüder haben
sich immer für eine menschliche
Gesellschaft eingesetzt. In dieser
schweren Zeit ist es besonders
wichtig, inne zu halten und sich
dies bewusst zu machen.
Die Kolpingsfamilie Kall feiert den
Kolping-Gedenktag am 4. Dezem-
ber um 14.30 Uhr mit einer heili-
gen Messe in der Pfarrkirche St.
Nikolaus. Anschließend trifft sich
die Kolpingsfamilie im Pfarrheim
zum Gedenken an Adolph Kol-
ping, auch mit Aufnahme von neu-

en Mitgliedern und Ehrungen für
langjährige Mitglieder bei Kaffee
und Kuchen. Auch weist die Kol-
pingsfamilie hin auf einen Besin-
nungsabend im Advent am Mon-
tag, 5. Dezember, um 19.30 Uhr in
Mechernich mit dem geistlichen
Leiter des Diözesanverbandes Aa-
chen, Herrn Michael Kock, hin.
Mitfahrgelegenheit wird angebo-
ten.
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs (Tel.
02441/ 5756) und Fred Müller (Tel.
02441/ 779211) sowie Frau Karin
Lünebach Tel. (02441/ 775131)
gerne zur Verfügung.
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Weitersagen:
Hier gibt es zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn im Frühjahr und Herbst möglich!
Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-Ausbildungsplatz mit ca. 1.200,-
monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher VVVVVergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im ersten
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-gezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-gezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-gezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-gezeigt: Pflegefachfrau oder Pfle-
gefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbaregefachmann sind unverzichtbare
Berufe in unserer Gesellschaft.Berufe in unserer Gesellschaft.Berufe in unserer Gesellschaft.Berufe in unserer Gesellschaft.Berufe in unserer Gesellschaft.
Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste Sie verdienen höchste WWWWWertschät-ertschät-ertschät-ertschät-ertschät-
zung und gute zung und gute zung und gute zung und gute zung und gute Arbeitsbedingun-Arbeitsbedingun-Arbeitsbedingun-Arbeitsbedingun-Arbeitsbedingun-
gen!gen!gen!gen!gen!
Die Entwicklung wird sich in den
kommenden Jahren fortsetzen,
dass der Pflegebedarf von profes-
sionell zu versorgenden und be-
treuenden Menschen weiter zu-
nehmen wird. Gleichzeitig werden
die Anforderungen an die Inhalte
der Arbeit mit älteren und hilfs-
bedürftigen Menschen immer
umfassender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen Auf-
gaben bei der Versorgung im häus-
lichen und im stationären Bereich.
Dazu werden fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-
bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-
gefachmännergefachmännergefachmännergefachmännergefachmänner benötigt. Auch der
Kreis Euskirchen ist im Rahmen
der ständig älter werdenden Be-
völkerung davon betroffen.

Hier ist die Stiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung Evangelisches
Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA) in
Gemünd und Kall als Anbieter un-
terschiedlicher Wohn- und Lebens-
formen in der Altenarbeit sehr ak-
tiv, um genügend qualifizierte Mit-
arbeitende zu gewinnen, die alle
fachlichen Aufgaben erfüllen kön-
nen. Um diesen Bedarf zu decken,
ist die Stiftung seit vielen Jahren
im Bereich der Ausbildung von Pfle-
gefachkräften im Einsatz.
Gemeinsam mit den Fachsemin-
aren und Pflegeschulen wird die
dreijährige Berufsausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen
oder Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus
anderen Bereichen kommen und
sich im Berufsleben neu orientie-
ren wollen, aber auch für
Einsteiger*innen nach der Fami-Einsteiger*innen nach der Fami-Einsteiger*innen nach der Fami-Einsteiger*innen nach der Fami-Einsteiger*innen nach der Fami-
lienphaselienphaselienphaselienphaselienphase angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von ca.
1200,- erhalten, können die Be-
reiche stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-stationäre Pflege, Geron-
topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-topsychiatrie und ambulante Pfle-
gegegegege im eigenen Betrieb kennenler-
nen und auf diese Weise ihre neu
erworbenen Kenntnisse vertiefen.

Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in der
Berufslaufbahn entsprechende
Karriereschritte zu unternehmen:
als Fachkraft z.B. für Gerontopsy-
chiatrie, Hygiene, Wundmanage-
ment, Ernährung oder Dokumen-
tation, oder als Leitung eines
Wohnbereiches oder Pflegediens-
tes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbereich
gut gerüstet.

Sie ist mit insgesamt 30 ange-
botenen Stellen einer der größ-
ten Pflege-Ausbildungsbetriebe
in der Region. Auch im neuen
Jahr stehen noch einige PlätzePlätzePlätzePlätzePlätze
zur zur zur zur zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung! Interessierte
können sich ab sofort an die Stif-
tung wenden. In einem Bera-
tungsgespräch informiert unser
Pflegedienstleiter Arno Brauck-
mann gerne über die Ausbil-
dungswege in der Pflege und die
damit verbundenen guten beruf-
lichen Perspektiven.
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Leben schenken
DRK-Blutspende-Termin am 4. Dezember in Kall

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Regenschirm als Geschenk bei derRegenschirm als Geschenk bei derRegenschirm als Geschenk bei derRegenschirm als Geschenk bei derRegenschirm als Geschenk bei der
„Blutspender„Blutspender„Blutspender„Blutspender„Blutspender-werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen--werben-Blutspen-
der“-Aktionder“-Aktionder“-Aktionder“-Aktionder“-Aktion
Jeden Tag braucht der Blutspen-
dedienst West bis zu 3.500 Blut-
spenden, um die medizinische
Grundversorgung in NRW, Rhein-
land-Pfalz und dem Saarland si-
cherstellen zu können. Deshalb
ruft der Rotkreuz-Kreisverband
Euskirchen im Dezember zur Blut-
spende auf.
Blut wird jeden Tag aufs Neue be-
nötigt, um Patienten in Therapie
und Notfallversorgung behandeln
zu können. „Mit einer einzigen
Blutspende kann bis zu drei kran-
ken oder verletzten Menschen
geholfen werden“, so Edeltraud
Engelen, die Blutspende-Beauf-
tragte des Roten Kreuzes im Kreis
Euskirchen: „Blutspenden sind
eine wichtige Hilfe, schwerstkran-
ken Patienten eine Überlebens-
chance zu geben.“
Im Dezember haben Menschen
auch wieder in Kall die Möglich-
keit, ihren wertvollen Lebenssaft
zu spenden, und zwar am Sonn-
tag, 4. Dezember, von 9.30 bis
17.30 Uhr in den Nordeifelwerk-
stätten (Siemensring 36).
Deutschlandweit geht die Zahl der
Blutspender zurück, so dass es
große Probleme gibt, zu jeder Jah-
reszeit genügend Konserven über
alle Blutgruppen bereithalten zu
können. Rotkreuz-Kreisgeschäfts-
führer Rolf Klöcker betont: „Auch
wenn wir uns im Kreis Euskirchen
auf unsere treuen Blutspender
verlassen können und bei uns die
Spenderzahlen derzeit noch sta-
bil sind, gilt es einen möglichen
Rückgang der Zahlen abzufe-
dern.“
VVVVVorororororab ab ab ab ab TTTTTermin reservierenermin reservierenermin reservierenermin reservierenermin reservieren
Aus diesem Grund und auch weil
Blutspender selbst besonders
überzeugend sind, gibt es aktuell

eine „Blutspender-werben-Blut-
spender“-Aktion. Wer jetzt eine
Freundin oder einen Kollegen mit-
bringt, der die Blutspende zum
ersten Mal ausprobiert, bekommt
direkt auf dem Termin einen schi-
cken Regenschirm geschenkt.
Der Blutspendedienst bittet alle
Spender, sich vorab unter
www.blutspende.jetzt einen Ter-
min zu reservieren. So kann jeder
ohne Wartezeit und unter den
höchstmöglichen Sicherheits- und
Hygienestandards spenden. (pp/
Agentur ProfiPress)
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine gesunde Ernährung in
Homeoffice und Büro

Hafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gut
vorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.de

Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause? Wer
kennt das nicht: Oft fehlen Zeit
und Muße, um sich im Homeoffice
oder im Büro frische Mahlzeiten
zuzubereiten. Eine ausgewogene
Ernährung kommt da schnell zu
kurz. Eine Lösung, um kalorien-
reiches Fast Food oder einseitige
Snacks für zwischendurch zu ver-
meiden, kann Meal Prep sein. Der
Begriff kommt aus dem Englischen
und bedeutet ganz schlicht Mahl-
zeitenvorbereitung, also das alt-
bekannte Vorkochen. Das vorbe-
reitete Essen wird in Behältnis-
sen im Kühlschrank gelagert und
bei Bedarf aufgewärmt.
VVVVVon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Hafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-
Trend ist, dass man ganz bewusst
frische gesunde Zutaten verwen-
det. So lassen sich beispielsweise
zahlreiche Gerichte und Snacks
mit Hafer gut vorbereiten und mit-
nehmen. Die Vollkornflocken lie-
fern dem Körper wertvolle Bal-
laststoffe und Vitamine wie Vita-
min B1, welches das Nervensys-
tem und die Konzentration unter-
stützt. Zudem helfen Hafermahl-
zeiten dabei, den Cholesterins-

piegel zu senken. Sie sind wahre
Energiebooster und halten lange
satt, ohne den Magen-Darm-Trakt
zu belasten. Overnight Oats oder
ein Porridge mit Früchten und
Nüssen für das zweite Frühstück
im Büroalltag sind schnell am
Abend vorher zubereitet. Leckere
Snacks zum Mitnehmen sind auch
ein Bananen-Haferbrot oder „Ita-
lian Energyballs“ aus weißen Boh-
nen, getrockneten Tomaten, Pini-
enkernen, Haferflocken und Pes-
to. Außergewöhnlich schmeckt ein
süßes Hafer-Sushi mit Kokosmilch.
Mittags kann es eine Paprika-
cremesuppe sein, die man sich
schnell in der Mikrowelle auf-
wärmt, eine kalte Salat-Bowl mit
Haferbällchen, Möhren und Roter
Bete oder Hafer-Wraps. Diese und
viele weitere Rezepte gibt es un-
ter www.alleskoerner.de/haferre-
zepte/auf-einen-blick.
HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)
Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz
• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
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• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen
Mixer oder Mörser zermahlen. Ei
mit Milch und 1/4 TL Salz verquir-
len und Haferflocken zugeben.
Den Teig 10 Minuten quellen las-
sen. Nacheinander je 1 TL Öl in
einer beschichteten Pfanne erhit-
zen und aus dem Teig 2 große
Crêpes ausbacken und auskühlen
lassen.
Möhre schälen und mit einem
Sparschäler in dünne breite Strei-
fen hobeln. Frischkäse mit Salz,
Pfeffer und Curry würzen. Jeden
Crêpe mit 1 EL Curryfrischkäse
bestreichen, ein paar Salatblät-
ter und Möhrenstreifen darauf
verteilen und mit Putenbrustschei-
ben belegen. Die Crêpes eng zu
Wraps aufrollen und zum Mitneh-
men in Folie einwickeln. (djd)

Konzert der Musikkapelle Kall in Steinfeld
Am 3. Dezember in der Aula des Hermann-Josef-Kollegs

Im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle Kall bereits in der Steinfel-Im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle Kall bereits in der Steinfel-Im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle Kall bereits in der Steinfel-Im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle Kall bereits in der Steinfel-Im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle Kall bereits in der Steinfel-
der Aula geprobt. Das Konzert fiel coronabedingt jedoch aus.der Aula geprobt. Das Konzert fiel coronabedingt jedoch aus.der Aula geprobt. Das Konzert fiel coronabedingt jedoch aus.der Aula geprobt. Das Konzert fiel coronabedingt jedoch aus.der Aula geprobt. Das Konzert fiel coronabedingt jedoch aus.
Foto: SchnitzlerFoto: SchnitzlerFoto: SchnitzlerFoto: SchnitzlerFoto: Schnitzler

Im vergangenen Jahr hat die Co-
rona-Pandemie der Musikkapelle
Kall noch einen Strich durch die
Rechnung gemacht. Wegen ge-
stiegener Infektionszahlen wurde
das geplante Konzert nur wenige
Tage vorher abgesagt. Nun nimmt
die Musikkapelle neuen Anlauf
und lädt für Samstag, 3. Dezem-
ber, um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr)
zu ihrem Konzert in die Aula des
Hermann-Josef-Kollegs in Stein-

feld ein. Die Bürgerhalle Kall, an-
gestammte Konzertstätte der
Musikkapelle, wird saniert und
steht noch nicht wieder zur Verfü-
gung. Die Musikerinnen und Mu-
siker seien froh, in der schönen
Aula endlich wieder ein Konzert
spielen zu dürfen, sagt Vorsitzen-
der Stefan Reinders: „Wir freuen
uns auf altbekannte und neue
Gesichter im Publikum. Wir wol-
len mit Musik und guter Unter-

haltung dafür sorgen, dass sie alle
den Stress des Alltags und die
teils bedrückende Nachrichtenla-
ge für einen Abend vergessen kön-
nen.“ Das 40-köpfige Orchester
unter Leitung von Peter Blum be-
reitet ein abwechslungsreiches
Programm vor. „Abel Tasman“ ist
die musikalische Übersetzung der
Reise eines niederländischen See-
fahrers nach Tasmanien, Filmmu-
sik gibt es aus „Die Schöne und
das Biest“, kölsche Töne erklin-
gen in einem Brings-Medley und
mit einem „Christmas Mish-
mash“ im Jazz-, Bigband- und La-
tin-Stil wird es am Abend vor dem
zweiten Advent auf besondere
Weise weihnachtlich.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei(willig), die Musikkapelle Kall
freut sich über Spenden.
Weitere InfosWeitere InfosWeitere InfosWeitere InfosWeitere Infos
Der 1954 gegründete Verein ist
immer auf der Suche nach Nach-
wuchs jeden Alters. Geprobt wird
freitags ab 19.30 Uhr in der Alten
Schule (Aachener Str. 51). „Wer
Spaß an Musik im Orchester hat,
schon ein Instrument spielen kann
oder es lernen möchte, kann ein-
fach mal bei unserer Probe vor-
beikommen und zuhören“, sagt
Vorsitzender Stefan Reinders. Die
Musikkapelle Kall im Internet:
www.musikkapellekall.de,
Facebook: MusikkapelleKall,
Instagram: musikkapellekall
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Als Ersthelfer am Unfallort
Umfrage: Nur wenige Autofahrer können
umfassend Sofortmaßnahmen ergreifen
„Gaffen geht gar nicht“: So der
Name einer Kampagne gegen
die Sensationsgier von Autofah-
rern auf der Autobahn, wenn sie
auf der Gegenfahrbahn die Fol-
gen eines schweren Unfalls be-
obachten. Solche Situationen
haben die meisten Menschen
wohl schon einmal erlebt. Aber
was passiert, wenn man tat-
sächlich als einer der ersten Ver-
kehrsteilnehmer direkt mit ei-
nem schlimmen Crash auf der
eigenen Autobahnspur oder der
Landstraße konfrontiert wird?
Die Rechtslage ist eindeutig:
Nach der Absicherung der Un-
fallstelle und dem Absetzen des
Notrufs besteht die Pflicht zur
Ersten Hilfe. Wer nicht als Erst-
helfer tätig wird, muss mit einer
Geldstrafe rechnen. Aber kön-
nen Autofahrer tatsächlich fach-
gerecht mit einem Unfallopfer
umgehen, wo doch der letzte
Erste-Hilfe-Kurs bei vielen schon
lange zurückliegt?

Nur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alle
wichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-Um-
frage im Auftrag von AutoS-
cout24 ist ernüchternd: Nur 18
Prozent der Autohalter sind si-
cher, dass sie die wichtigsten
medizinischen Sofortmaßnah-
men durchführen könnten, um
einem Unfallopfer eventuell das
Leben zu retten. Während 91
Prozent zumindest eine der ab-
gefragten Maßnahmen anwen-
den können, sieht sich jeder
Zehnte außerstande, überhaupt
Erste Hilfe zu leisten. Insgesamt
sechs Verhaltensweisen wurden
abgefragt. Die Teilnehmer soll-
ten einschätzen, ob sie diese
korrekt durchführen könnten.

Am besten kommen die Auto-
halter mit der stabilen Seiten-
lage zurecht: 71 Prozent könn-
ten diese im Fall der Fälle an-
wenden. Auch die Erstversor-
gung von Wunden trauen sich
viele zu: 63 Prozent wären in
der Lage, einen Druckverband
anzulegen und jeder Zweite
könnte eine Blutung stillen.
Zentrale lebensrettende Maß-
nahmen wie eine Mund-zu-
Mund-Beatmung oder eine wie-
derbelebende Herzdruckmassa-
ge haben 58 Prozent beziehungs-
weise 54 Prozent der Autohalter
nach eigener Einschätzung im
Repertoire. Einen Rettungsgriff,
um Opfer aus einem Fahrzeug
zu bergen, könnten hingegen nur
40 Prozent am Unfallort einset-
zen. Überraschung: Obwohl der
Erste-Hilfe-Kurs bei den 18- bis
29-Jährigen noch recht frisch
sein sollte, trauen sich lediglich
14 Prozent der jungen Leute zu,
alle wichtigen Maßnahmen an-
zuwenden. Bei den Autohaltern
ab 50 sind es immerhin 21 Pro-
zent.

Männer trauen sich Rettungs-Männer trauen sich Rettungs-Männer trauen sich Rettungs-Männer trauen sich Rettungs-Männer trauen sich Rettungs-
griff eher zugriff eher zugriff eher zugriff eher zugriff eher zu
Unterschiede gibt es laut der Au-
toScout24-Umfrage auch zwi-
schen den Geschlechtern: 21
Prozent der männlichen Befrag-
ten bringen bei Bedarf das kom-
plette Maßnahmenpaket zur An-
wendung, bei den Fahrerinnen
sind es nur 15 Prozent. Vor al-
lem wenn es darum geht, ein
Opfer per Rettungsgriff zu ber-
gen, sind Frauen zögerlicher:
Während sich 50 Prozent der
Männer diese Maßnahme zu-
trauen, sind es bei ihnen nur 29
Prozent. (djd)
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Reifenwechsel
rückenschonend
Zwei Mal im Jahr sollten bei
einem Auto die Reifen gewech-
selt werden - mindestens. Laut
einer forsa-Umfrage aus dem
Jahr 2020 legen etwa 24 Pro-
zent der Deutschen selbst Hand
an, der Rest lässt wechseln,
entweder bei Freunden oder
beim Profi.
Das bedeutet, dass sich etwa
jeder Vierte der Gefahr aus-
setzt, seinem Rücken zu scha-
den. Beherzigen Sie ein paar
Tipps, dann kann aus einem
Kraftakt des Alltags ein wahres
Kinderspiel werden.
Die Aktion Gesunder Rücken
e.V. (AGR) verrät Ihnen, wie’s
geht.
Beim Reifenwechsel geht nichts
ohne das entsprechende Werk-
zeug. So empfiehlt zum Beispiel
auch der ADAC einen hydrauli-
schen Wagenheber, der die Ar-
beit deutlich erleichtert.
Des Weiteren sollte folgendes
auf der Checkliste stehen, be-
vor es endlich losgehen kann:
Wagenheber, Unterstellbock,
Radkreuz, Drahtbürste, Behält-
nis für Schrauben bzw. Radmut-
tern und Drehmomentschlüssel.
Neben den klassischen Regeln
wie dem Überprüfen der Reifen
selbst auf etwaige Schäden oder
dem ordnungsgemäßen Festzie-
hen der Reifen ist vor allen Din-
gen auf die richtige Vorgehens-
weise zu achten, um den Rü-
cken so gut es geht zu schonen
und keineswegs falsch zu be-
lasten.
Sind Radkappe oder Schrauben-
abdeckung gelöst, knien Sie
sich am besten parallel zum Rad
und setzen den Radmutter-
schlüssel mit der Kraft aus der

Rumpf- und Armmuskulatur ein.
So wird die Wirbelsäule ge-
schont.
Das neue Rad lässt sich am
besten mit Hilfe einer weiteren
Person aufsetzen.
Hebt man allein, unbedingt dar-
auf achten, dass Sie aus den
Knien heben und nicht etwa nur
den Rücken aufrichten.
Auf diese Weise wird der Druck
auf die Bandscheiben mini-
miert.
Nehmen Sie also einen breit-
beinigen Stand ein und gehen
Sie in die Hocke.
Der Rücken sollte möglichst ge-
rade sein.
Umgreifen Sie den Reifen mit
beiden Händen, ziehen Sie das
Gewicht nah an den Oberkör-
per und drücken Sie sich nach
oben.
Die Radmuttern müssen beim
Festschrauben keineswegs kräf-
tezehrend angezogen werden.
Beim Drehmomentschlüssel den
richtigen, fahrzeugindividuellen
Wert einstellen und festziehen,
bis dieser das Erreichen des
Wertes signalisiert. Selbstver-
ständlich nach ein paar gefah-
renen Kilometern nochmal
nachziehen.
Generell sollten Sie eine klei-
ne AGR-Faustregel beherzigen.
Mit der BHK-Regel können Sie
nicht nur beim Reifenwechsel,
sondern auch bei vielen ande-
ren alltäglichen Aufgaben rü-
ckengerecht vorgehen.
Die BHK-Regel der AGR bei kör-
perlich schweren Aufgaben lau-
tet: Wenn möglich beim Bücken
- Heben - Knien - die Kraft aus
den Beinen und nicht aus dem
Rücken ziehen! (mid/ak-o)
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Mein Ehrenamt im Tierschutzverein Kall
und Umgebung e.V. und im Tierheim Kall
Die engagierte ehrenamtliche Ar-
beit der früheren stellvertreten-
den Vorsitzenden Elfriede Müller,
die trotz gesundheitlicher Be-
schwerden bei Wind und Wetter
überall im Kreis Euskirchen un-
kastrierte Katzen einfing und zum
Tierarzt brachte, um dem Elend
der verwilderten Hauskatzen ein
Ende zu bereiten, hat mich so be-
eindruckt, dass ich hier unbedingt
Unterstützung leisten wollte. So
begann ich meine ehrenamtliche
Arbeit beim TSV Kall und Umge-
bung e.V. im Jahr 2008. Bis heute
muss unser Verein immer wieder
neue Hürden überwinden und Ziele
erreichen, die nur durch den Zu-

sammenhalt und das ehrenamtli-
che Engagement unserer Mitglie-
der bewältigt werden können, wie
z. B. den Bau und den Erhalt un-
seres Tierheims.
Kreisweite KastrationsaktionKreisweite KastrationsaktionKreisweite KastrationsaktionKreisweite KastrationsaktionKreisweite Kastrationsaktion
Unter dem jetzigen Vorsitzenden
des Vereins, Markus Schmitz-
Bongard, ist es gelungen, unser
Anliegen der verwildert lebenden
Hauskatzen in die Kaller Lokalpo-
litik zu tragen, sodass es bereits
seit April 2011 in der Gemeinde
Kall, als eine der ersten Kommu-
nen bundesweit, eine Kastrati-
ons- und Kennzeichnungspflicht
für Freigängerkatzen gibt. Diese
Entscheidung der Kommunalpoli-

tiker hat mich zu diesem Zeit-
punkt positiv überrascht und mo-
tiviert, in meiner Arbeit weiterzu-
machen, denn ich hatte zum ers-
ten Mal das Gefühl, nicht mehr
gegen Windmühlen kämpfen zu
müssen.
Im Rahmen der mittlerweile kreis-
weiten Kastrationsaktion für Frei-
gängerkatzen unterstütze ich die
meldenden Mitbürger mittels Le-
bendfallen beim Eingefangen der
Katzen und assistiere der beim
Tierheim Kall angestellten Tier-
ärztin bei der Kastration, Kenn-
zeichnung, ggf. Weiterbehandlung
der Tiere, bis sie nach einer Re-
generationsphase wieder in ihren
gewohnten Lebensraum entlas-
sen werden können. Die Kosten
für die Kastrationen tragen zu je
einem Drittel die jeweilige Kom-
mune, der Kreis Euskirchen und
unser Verein. Doch die komplette
Arbeit liegt bei uns Ehrenamtlern.
Tierleid mindernTierleid mindernTierleid mindernTierleid mindernTierleid mindern
Alle zusätzlichen Behandlungen,
wie z. B. Parasiten- oder Zahnbe-
handlungen muss der Tierschutz-
verein komplett selbst tragen. Die
Kosten und die Zeit, die wir hier
investieren müssen, sind erheb-
lich, da nahezu jedes gefangene
Tier mit Würmern, Flöhen, Ohr-
milben, alten Verletzungen und
mit schmerzhaften Zahnerkran-
kungen belastet ist.

Aufgefundene Katzenwelpen ha-
ben oft infolge von unbehandel-
tem Katzenschnupfen stark ent-
zündete Augen, die mehrmals täg-
lich behandelt werden müssen. Sie
bleiben in der Regel drei Monate
im Tierheim Kall, bis sie in ein
passendes Zuhause vermittelt
werden können.
So kennt das Ehrenamt im Tier-
heim Kall keine Pause und keine
Feiertage. Aber all diese Arbeit
nicht zu machen, würde bedeu-
ten, die Tiere ihrem Schicksal zu
überlassen.
Wenn wir später sehen, wie sehr
sich die Tiere erholt und Ihre Le-
bensfreude zurückgewonnen ha-
ben, dann entlohnt uns das für
die vielen Stunden der intensiven
Zuwendung.
Im Rahmen der kreisweiten Kast-
rationsaktion wurden in den letz-
ten Jahren im Kreis Euskirchen
von allen teilnehmenden Verei-
nen zusammen durchschnittlich
250 Katzen pro Jahr eingefangen
und kastriert, wovon fast die Hälf-
te auf den Tierschutzverein Kall
entfiel.
Dazu kommt noch die Betreuung
der Tiere in der Obhut des Tier-
heims Kall. Hier steht mir ein
Team, bestehend aus etwa 40 eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, sowie einer angestellten Tier-
pflegerin, zur Seite.
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Detlef Seif MdB fordert Verlängerung
der Antragsfrist zum Wiederaufbau

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Der für den Kreis Euskirchen und
Brühl, Erftstadt und Wesseling
zuständige CDU-Bundestagsab-
geordnete Detlef Seif hat sich
jetzt mit einem Brief an Bun-
deskanzler Olaf Scholz und Bun-
desfinanzminister Christian Lind-
ner gewandt. Seif fordert, dass
die Frist für Anträge auf Wieder-
aufbauhilfe bis zum 30. Juni
2024 verlängert wird. Ansonsten
könnten Anträge nur bis zum
30. Juni 2023 gestellt werden.
Die für den Wiederaufbau in
Nordrhein-Westfalen zur Verfü-
gung stehenden Finanzmittel
liegen für die Unternehmen, Pri-
vathaushalte und die öffentli-
che Infrastruktur bei insgesamt
12,3 Milli-arden Euro. Bewilligt
sind aktuell Finanzmittel in Höhe

von rund 2 Milliarden Euro. Im
Bereich der Privathaushalte sind
rund 97 Prozent der eingereich-
ten Anträge im Bewilligungspro-
zess o-der bewilligt.
Dass im Verhältnis zu dem zur
Verfügung stehenden Gesamtbe-
trag bislang ver-hältnismäßig we-
nig Mittel abgerufen oder bewil-
ligt wurden, hat nach Mitteilung
von Detlef Seif verschiedene Grün-
de. So seien etwa Versicherungs-
quoten höher als zunächst ange-
nommen.
Unternehmer finanzierten den
Wiederaufbau teilweise mit Uni-
versalkrediten oder Eigenkapital
vor. Auch hätten noch nicht alle
Kommunen den zur Förderung er-
forderlichen Wiederaufbau-plan
für den Aufbau der öffentlichen

Infrastruktur eingereicht.
Detlef Seif sieht aber auch einen
anderen Grund für den geringen
Mittelabfluss. Seif: „Trotz der ho-
hen Einsatzbereitschaft regiona-
ler und überregionaler Handwer-
ker und Gutachter ist es für viele
Betroffene schwierig, Bauunter-
nehmer oder Sachverständige zu
finden.“ Die Corona-Pandemie
habe das Ganze verschärft. So-
wohl die Energiekrise als auch die
Nachwirkungen der Corona-Pan-
demie und die aktuelle Flücht-
lingssituation würden derzeit vie-
le Ressourcen binden.
Ganz entscheidend ist für Detlef
Seif aber die schwierige Situation
der Betroffenen. Detlef Seif: „Die
Betroffenen sind traumatisiert.
Oftmals fehlen ihnen die Kraft und

der Antrieb zur Antrag-stellung,
teilweise besteht Scham.
Besonders beeindruckend ist
für mich der Fall einer 79-jähri-
gen Frau aus meinem Wahl-
kreis, die 16 Monate versuch-
te, die Flutschäden selbst zu
besei-tigen und das Haus zu
räumen. Erst jetzt hat sie Hilfe
angenommen.“
Seif könnte es nicht nachvoll-
ziehen, wenn bei den bestehen-
den Schwierigkeiten aufgrund
der Frist Anträge ab dem 01.
Juli 2023 nicht mehr gestellt
werden könnten. Deshalb for-
dert Seif in seinem Brief an den
Bundeskanzler und den Bundes-
finanzminister, dass sowohl die
Antragsfrist als auch die Bewil-
ligungsfrist verlängert werden.

Brennpunkt mit ca. 40 freileben-Brennpunkt mit ca. 40 freileben-Brennpunkt mit ca. 40 freileben-Brennpunkt mit ca. 40 freileben-Brennpunkt mit ca. 40 freileben-
den Katzenden Katzenden Katzenden Katzenden Katzen
In diesem Jahr ist die Lage des
Vereins bzw. des Tierheims Kall
besonders angespannt, da zu den
Belastungen aus den enorm ge-
stiegenen Unterhaltungs- und Tier-
arztkosten zusätzlich noch ein Fall
von etwa 40 freilebenden Katzen
auf einem Hof in der Gemeinde
Kall hinzukommt. Hier mussten
zahlreiche kranke Katzenwelpen,
vorwiegend mit extremen Augen-

entzündungen, aufgenommen,
behandelt und aufgepäppelt wer-
den. Trotz intensiver medizinischer
Betreuung konnten nicht alle Au-
gen der Kätzchen gerettet werden,
aber viele Tiere haben bereits ein
gutes neues Zuhause gefunden.
Ich bringe die Tiere selbst in ihr
neues Zuhause, auch um mich per-
sönlich einer guten Unterbringung
zu vergewissern. Das zählt zu den
schönsten Momenten meiner eh-
renamtlichen Arbeit. Wir alle freu-

en uns besonders, wenn die neu-
en Besitzer nach einer Weile Fo-
tos oder Videos aus dem neuen
Zuhause schicken, in denen deut-
lich zu sehen ist, wie wohl sich
das Tier dort fühlt.
Viele liebe und für unsere Arbeit
dankbare Menschen bringen uns
besonders vor Weihnachten Ge-
schenke vorbei: Weihnachtsplätz-
chen, selbstgemachte Marmela-
de und sonstige Leckereien. Lie-
be, dankende und anerkennende

Worte aus der Bevölkerung sowie
Spenden für unsere Tiere sind,
neben der wiedergewonnenen
Lebensfreude der Tiere, mein
größter Lohn!
Wir freuen uns über jede helfende
Hand und jede Spende, die uns
die Arbeit erleichtert!
Ursula Oistrez, 63 Jahre alt, ausUrsula Oistrez, 63 Jahre alt, ausUrsula Oistrez, 63 Jahre alt, ausUrsula Oistrez, 63 Jahre alt, ausUrsula Oistrez, 63 Jahre alt, aus
KallKallKallKallKall
Stellvertretende Stellvertretende Stellvertretende Stellvertretende Stellvertretende VVVVVorsitzende desorsitzende desorsitzende desorsitzende desorsitzende des
Tierschutzvereins Kall und Um-Tierschutzvereins Kall und Um-Tierschutzvereins Kall und Um-Tierschutzvereins Kall und Um-Tierschutzvereins Kall und Um-
gebung egebung egebung egebung egebung e.V.V.V.V.V.....

Festliche Klänge in Sistig
WWWWWeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskonzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikver-----
eins Sistig-Krekeleins Sistig-Krekeleins Sistig-Krekeleins Sistig-Krekeleins Sistig-Krekel
Nach zwei Jahren Corona-Pause
ist die Freude bei den Aktiven des
Musikvereins Sistig-Krekel rie-
sengroß, auch der erste Vorsit-
zende Olaf Becker freut sich auf
das Datum. Am 11. Dezember wer-
den die Musikerinnen und Musi-
ker in Sistig in der Pfarrkirche St.
Stephanus konzertieren, Start ist
um 17 Uhr. Die musikalische Lei-
tung des Konzerts hat in bewähr-
ter Weise André Diefenbach. Wäh-
rend der Zwangspause hielten sich
die Musikerinnen und Musiker fit,
indem sie weiterprobten, natür-
lich immer coronakonform. Seit
einigen Monaten proben sie

wieder gemeinsam in Sistig im
Probenraum. Für das weihnachtli-
che Konzert haben sie sich festli-
che Klänge zurechtgelegt, wie
etwa „Fanfare for Christmas“ (Ja-
mes Curnow), St. Thomas-Choral
(Pavel Stanek) und die Winterrose
(Kurt Gäble).
Es wird seit Wochen fleißig ge-
probt und man darf sehr gespannt
sein, welche Klangexplosion das
Publikum und die Akteure in die-
ser tollen Kirche erwarten wird.
Seien Sie gespannt und kommt
Sie vorbei. Wir freuen uns über
alle, die uns besuchen und den
weihnachtlichen Klängen in die-
ser tollen Atmosphäre lauschen
wollen. Der Adventskaffee der Se-

niorinnen und Senioren, der vor
der Corona-Zeit immer am 2. Ad-
ventssonntag stattfand, wird die-
ses Jahr aus unterschiedlichen
Gründen noch nicht wiederaufge-
nommen. Damit mindert sich der
vorweihnachtliche Terminstress
etwas. Stattdessen wird für Kon-

zertbesucher aus Sistig, Frohnrath
und Steinfelderheistert, die über
65 Jahre alt sind, am Ende ad-
ventliches Backwerk zum Mitneh-
men vorbereitet.
Olaf Becker, Vorsitzender des
Musikvereins
Karl Vermöhlen, Ortsvorsteher“
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Realschule Schleiden
Für jeden der richtige Rahmen

Der Schnuppertag muss leider ausfallen! 

Für alle an der Schule interessierten Eltern und Schüler*innen 
wird es in Kürze ein Video auf unserer Homepage geben, 

das unsere Schule und Arbeit vorstellt!

ganz real die richtige Schulwa
hl

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138 · www.realschule-schleiden.de

Gerne können Sie auch schon im Sekretariat einen Termin für ein
Beratungsgespräch/eine Anmeldung machen. 
29.01.   13.00 - 17.00 Uhr
30.01.    9.00 - 13.00 Uhr
01.02. - 12.03.  Mo. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr, freitags auch bis 17.00 Uhr

Kontakt & Anmeldetermine

Städtische Realschule
Schleiden - für jeden
der richtige Rahmen
„Wir stellen uns den Heraus-
forderungen der Zeit und set-
zen unsere erfolgreiche Arbeit
in der digitalen Zeit fort“, so
Schulleiterin Birgit Barrelmey-
er über das Selbstverständnis
an der Realschule Schleiden.
Die Vermittlung wichtiger ge-
sellschaftlicher Werte wie Zu-
verlässigkeit, Gemeinschaft,
soziale Verantwortung und vor
allem eine gute und familiäre
Atmosphäre an einer Schule, an
der Schüler*innen,
Lehrer*innen und Eltern sich
kennen - all dies prägt das Le-
ben an der Schule.
W-LAN in allen Gebäudeteilen,
Arbeit mit Tablets, digitale Aus-
stattung in allen Unterrichts-
räume, neu und zeitgemäß aus-
gestatte Computerräume sind
inzwischen Standard und wer-
den kontinuierlich weiter aus-
gebaut.
Schulgebäude, Schulhöfe und
Räumlichkeiten sind gepflegt
und technisch auf dem neues-
ten Stand.

Die individuelle Förderung, z.
B. bei Lese-Rechtschreibschwä-
che, vielfältige Angebote im
Nachmittagsbereich (AGs,
Hausaufgabenbetreuung), ein
überaus aktives Schulleben
(Fahrten, Gottesdienste, sport-
liche Aktivitäten, Schulfeste
etc.) und das gute soziale
Miteinander runden das positi-
ve Bild der Schule ab.
Mit der Mensa und dem Nach-
mittagsangebot sind Eltern bei
der Unterbringung ihrer Kinder
flexibel, sie entscheiden, ob
und wann ihre Kinder nachmit-
tags in der Schule bleiben.
Schüler*innen, die auf die Re-
alschule wechseln, werden von
den Klassenlehrerteams aktiv
unterstützt, damit der Über-
gang von der Grundschule gut
gelingt.
Herausragend ist die mit dem
Berufswahlsiegel ausgezeich-
nete Berufswahl-orientierung,
zahlreiche weitere Auszeich-
nungen zeigen, wie engagiert
an der Schule gearbeitet wird.

Vierter Weihnachtsmarkt im Kloster Steinfeld

Am zweiten Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Klos-Am zweiten Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Klos-Am zweiten Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Klos-Am zweiten Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Klos-Am zweiten Adventswochenende findet der Weihnachtsmarkt im Klos-
ter Steinfeld statt. Foto: Privatter Steinfeld statt. Foto: Privatter Steinfeld statt. Foto: Privatter Steinfeld statt. Foto: Privatter Steinfeld statt. Foto: Privat

Nach zweijähriger Coronapause
findet in diesem Jahr wieder der
Weihnachtsmarkt im Kloster
Steinfeld statt. Am 2. Adventswo-
chenende, Samstag, 3. Dezember,
von 12 bis 20 Uhr, Sonntag, 4.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Der Markt findet im Kreuzgang
des Kloster statt und ist dadurch
wetterunabhängig. Der Eintritt ist
frei. Insgesamt werden 57 Aus-
steller erwartet. Das Angebot der
Marktstände ist breit gefächert
und besteht hauptsächlich aus
Selbstgemachtem. Dazu gehören
Handwerkliches, Genähtes, Ge-
stricktes, Keramik, Bücher, Ker-
zen, Seifen, Nützliches, Kreatives,
Liköre, Kunst, weihnachtliche Ac-
cessoires und vieles mehr.
Auf industriell hergestellte Ware
wird bewusst verzichtet. Einige
Stände verkaufen die Erzeugnis-
se sogar für karitative Zwecke.

Die Besucher können von Mark-
stand zu Marktstand flanieren, ein
bisschen stöbern oder einfach das
besondere Rahmenprogramm ge-
nießen, das ihnen zusätzlich ge-
boten wird.
Die Folk AG des Hermann-Josef-
Kollegs bereichert den Markt mit
ausgewählten Christmas Chorals.
Die Coppertown Dixie Cooperati-
on aus Urft spielt für die Besucher
schwungvolle Weihnachtsstücke.
Am Samstag wartet auf alle Be-
sucher noch ein besonderer Hör-
genuss: Der Konzertchor Bonn
gibt um 15.30 Uhr ein Konzert in
der Basilika.
Für das leibliche Wohl sorgt das
Team der Klosterküche im Refek-
torium. Außerdem gibt es Würst-
chen vom Grill. Der duftende Win-
zerglühwein kommt vom Weingut
Steinfelder Hof in Kröv.
Hinweise des Veranstalters: Hun-

de, gleich welcher Größe, sind in
den Innenbereichen der Kloster-
anlage nicht gestattet. Aus Platz-
gründen wird Besuchern mit Kin-

derwagen empfohlen, diese im
Eingangsbereich stehen zu lassen
und an entsprechende Tragehil-
fen zu denken.
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Einladung
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Infrarotwärme live erleben
Die perfekte Ergänzung zu Gas und Öl

Sa.10. und So.11. Dezember
11.00 - 17.00 Uhr

Bahnhofstrasse 92 • 56745 Weibern  (neben Lidl)        02655/6409611
Decken • Böden uvm Weitere Infos unter www.spanndecken-stroebel.de          

Infrarot-Heizung für 

•Decken •Böden •Wände

Neue
Ausstellung

Spanndecken Ströbel geht neue Wege!

Dominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk StröbelDominic und Dirk Ströbel

(WK) Nach über 25 Jahren Plame-
co haben wir uns entschlossen
andere Wege zu gehen. Sie, als
langjährige Kunden und auch Neu
Kunden, müssen auf nichts ver-
zichten. Im Gegenteil, wir bieten
Ihnen weiterhin perfekte Quali-
tät, kompetente & ausführliche
Beratung und ein umfangreiche-
res Sortiment, zu einem besseren
Preis-Leistung Verhältnis.
Die Temperatur in Wohnräumen
ist eine der wichtigsten Faktoren
für Behaglichkeit. Eine Infrarot-
heizung ist die Lösung um nach-
haltige Wärme, in die eigenen vier
Wände zu holen.
Sie entzieht den Wänden und an-
deren Flächen Feuchtigkeit und
somit entstehen keine Schim-
melsporen, heizt schnell auf und
ist Wartungsfrei. Für Menschen
mit Asthma, Bronchialbeschwer-
den, einer Hausstauballergie oder
einem geschwächtem Immunsys-
tem ist diese Art von Wäre
besonders Vorteilhaft, da weder
Staub, noch Pollen oder Bakteri-
en aufgewirbelt werden. Die Luft-
qualität im Raum steigt.
Ebenso ist die Akustik ein wichti-
ger Bestandteil um sich in den
eigenen vier Wänden wohl zu füh-
len. Eine Bespannung an der De-
cke oder Wand, bietet die einzig-

artige Möglichkeit die Raumakus-
tik spürbar zu verbessern. Stö-
rende Geräusche, die Nachhall-
zeit werden reduziert, die Klang-
qualität wird deutlich verbessert
und in Ihre Räume zieht eine At-

mosphäre der Ruhe und Entspan-
nung ein. Der Wohnkomfort wird
hörbar gesteigert.
Wir freuen uns Sie in unserer neu-
en Ausstellung zu begrüßen und
laden Sie herzlich

am 10. und 11. Dezember zwi-
schen 11.00 - 17.00 Uhr ein.
Dirk und Dominic Ströbel GbR
56745 Weibern, Bahnhofstraße 92,
02655-6409611
www.spanndecken-stroebel.de
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Klimafreundlich einrichten
Drei Tipps für den umweltbewussten Möbelkauf
Von fair gehandeltem Kaffee bis
hin zu Bio-Gemüse, von zucker- oder
fettarmen Milchprodukten bis hin
zu Fleisch und Fisch aus artgerech-
ter Haltung: Die Achtsamkeit der
Menschen beim Kauf von Lebens-
mitteln ist in den vergangenen Jah-
ren stetig gestiegen. Doch nicht nur
in dieser Warengruppe geht der
Trend zu guten und nachhaltigen
Produkten. Auch beim Möbelkauf
haben Endverbraucher gute Mög-
lichkeiten, ihre Kaufentscheidung
zum Wohl des Klimas und der Um-
welt zu treffen. Die Deutsche Güte-
gemeinschaft Möbel (DGM) nennt
drei Möglichkeiten.
1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel
Eine Kernanforderung in puncto
Nachhaltigkeit ist die Ressourcen-

schonung. Qualitätsgeprüfte und
langlebige Produkte sowie effizi-
enter Energie- und Materialeins-
atz schonen die Ressourcen der
Erde nachhaltig. „Möbel von ho-
her, geprüfter Qualität erkennt man
am ‚Goldenen M‘. Das RAL Güte-
zeichen für Möbel liefert den um-
fassendsten Nachweis über Möbel-
qualität in Europa“, sagt DGM-Ge-
schäftsführer Jochen Winning. Die
Grundlage des „Goldenen M“ sind
die Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430. Sie beinhalten stren-
ge Anforderungen, welche die Si-
cherheit und Stabilität, die Langle-
bigkeit sowie Gesundheits- und Um-
weltverträglichkeit der damit aus-
gezeichneten Möbel belegen.
„Hohe Möbelqualität ist die Basis
für eine nachhaltige und klima-
freundliche Wohnungseinrichtung“,
sagt Möbelexperte Winning.
2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen
Werkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff Holz
Die bewusste Materialauswahl
der Möbelhersteller mit dem
„Goldenen M“ macht es Endver-
brauchern beim Möbelkauf leicht,
denn zertifizierte Möbel sind nach-
weislich gesundheitsverträglich.
Weitere Vorzüge beim Blick auf
klimafreundliches Einrichten bie-
ten Möbel mit einem hohen An-
teil an Massivholz. Denn der Werk-
stoff aus dem Wald stammt
hierzulande aus nachhaltiger
Forstwirtschaft: seit über 300 Jah-
ren darf in Deutschland nicht
mehr Holz geerntet werden wie
nachwächst. Ebenfalls klima-
freundlich ist die Weiterverarbei-
tung des Naturmaterials mit nied-
rigem Energieaufwand und wenig
CO2-Emissionen zu massiven
Möbelstücken. „Zumal das bei der
Fotosynthese des ursprünglichen
Baumes im Holz eingelagerte
Kohlendioxid in einem langlebi-
gen Möbel dauerhaft gebunden
bleibt“, ergänzt Winning. Das größ-
te Potenzial zum Speichern der kli-

mabedrohenden Treibhausgase bie-
te daher die nachhaltige Waldbe-
wirtschaftung im Zusammenspiel
mit einer Holzwirtschaft, die klima-
bewusst handelt und langlebige Hol-
zerzeugnisse wie Möbel mit dem
„Goldenen M“ fertigt.
3.3.3.3.3. Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutralen Heralen Heralen Heralen Heralen Her-----
stellernstellernstellernstellernstellern
Noch einen Schritt weiter in Rich-
tung Klimaschutz gehen Endver-
braucher, die sich für Möbel aus
kllimaneutraler Produktion oder
sogar für Möbel, deren Wert-
schöpfung auch über die Produk-
tion hinaus klimaneutral ist, ent-
scheiden. Diese lassen sich an den
RAL Gütezeichen „Möbelherstel-
lung klimaneutral“ bzw. „Möbel
klimaneutral“ erkennen. „Diese
beiden Gütezeichen sind die ers-
ten ihrer Art überhaupt innerhalb
des Qualitätssicherungssystems
von RAL“, erklärt der DGM-Ge-
schäftsführer. Die damit ausge-
zeichneten Unternehmen bilan-
zieren im ersten Schritt ihre CO2-
Emissionen, stellen also einen
Carbon Footprint für ihr Unterneh-
men auf. Zweitens werden die
Emissionen so weit wie möglich
reduziert und drittens schließlich
alle unvermeidbaren Emissionen
durch den Erwerb von Klima-
schutzzertifikaten, welche
beispielsweise Projekten zur Auf-
forstung oder Trinkwasseraufbe-
reitung und damit der globalen
CO2-Bilanz zugutekommen, neu-
tralisiert. „Diese dreigliedrige
Logik zum Wohle des Klimas hat
die DGM 2016 in einer Branchen-
initiative auf den Weg gebracht.
Inzwischen gehören dem Klima-
pakt für die Möbelindustrie rund
50 Unternehmen an. Mit der Über-
führung in die RAL-Gütezeichen
erhält ihr Engagement für den Kli-
maschutz noch mehr Bedeutung
und ist für Endverbraucher beim
Möbelkauf noch besser zu erken-
nen“, schließt Winning. (DGM/FT)
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Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.
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Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •
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Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller
Bis zu einem Drittel der Wärmee-
nergie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ersten
und wichtigsten Maßnahmen, um
weiter steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Zusätzlich zu
den Einsparungen können Haus-
eigentümer bei selbst genutztem
Wohnraum weiterhin staatliche
Fördermittel nutzen, was das Sa-
nieren noch attraktiver macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung
von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine

moderne Dämmung buchstäblich
ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend
positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-
akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen
abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie
expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten be-
währten Verfahren. Das Material
verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit leichter Verarbeitbarkeit
und geringem Gewicht - wichtig
gerade für die Altbausanierung.
Zudem ist das Material langlebig,
sicher und dank heutiger Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend recycelbar. (djd)

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-
ren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholz



Rundblick Kall – 02. Dezember 2022 – Woche 48 – Nr. 24 – www.rundblick-kall.de30

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-
mer?mer?mer?mer?mer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Angaben ohne Gewähr

dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember
Praxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis Minister
Bad Münstereifel,
02253/542354

18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Alle Angaben ohne Gewähr
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bewerbung@lebenshilfe-hpz.de   www.lebenshilfe-hpz.de

Für die Entwicklung  
& Leitung unseres 
neuen Ambulanten  
Pflegedienstes  
für Menschen mit  
Behinderung suchen 
wir ab sofort eine  
Pflegedienstleitung.

Weitere Infos:

Dabei sein – 
     von Anfang an!!

Heilpädagogisches Zentrum

H
PZ

 StartBonus 
  Jetzt bis  
zu 1.000,-€ 
  sichern!

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel Tel.:
0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspieler,
Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./2. Welt-
krieg Schmuck, Zinn, Silber/Besteck,
Telefone, Taschen, Porzellan, Bücher,
Uhrenmöbel, Bekleidung, Puppen, Bil-
der, Teppiche, Figuren, Münzen. Tel.
erreichbar von 08.00-20.00 Uhr
01784242197.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und

Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug. Tel.
02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Kfz-
Mechatroniker
Einer der angesehensten Einer der angesehensten Einer der angesehensten Einer der angesehensten Einer der angesehensten Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsberufedungsberufedungsberufedungsberufedungsberufe
Die Kraftfahrzeugmechatroniker
genießen unter den Berufen des
dualen Ausbildungssystems ein
besonders hohes Ansehen. Nur
Fachinformatiker, Mechatroniker
und Industriekaufleute liegen
noch weiter vorn. Damit erreichen
die Kfz-Mechatroniker vergleich-
bare Werte wie Physiker, Bauin-
genieure oder Gymnasiallehrer.
Das hat eine Studie des Bundes-
instituts für Berufsbildung (BIBB)
und der TU Braunschweig erge-
ben. Der Studie liegt eine Befra-
gung von rund 9000 in Deutsch-
land lebenden Personen ab 15 Jah-
re zugrunde. Einbezogen wurden
die 25 am stärksten besetzten
Ausbildungsberufe. Insgesamt
hatten die Forscher das Ansehen
von 402 Berufen auf einer Skala
von 0 (sehr gering) bis 10 (sehr
hoch) abgefragt.
Im Vergleich von akademischen
Berufen und nichtakademischen
Ausbildungsberufen zeigte sich
zwar, dass die akademischen Be-
rufe im Durchschnitt höheres An-
sehen genießen.
(wwp/pm)
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Sylvia Winand,
Fachanwältin für Familienrecht
Wohnwert/Unterhalt bei Trennung/Scheidung

Wieso wird mir für die von mir
bewohnte Immobilie, die in mei-
nem Allein- bzw. Miteigentum
steht, bei der Unter-haltsberech-
nung ein Geldbetrag für deren
Nutzung als Einkommen zuge-
rechnet? Diese Frage wird im Rah-
men der Unterhaltsberech-nung
oft gestellt, da es nur schwer nach-
vollziehbar ist, weshalb hier ein
fiktives Einkommen zuge-rechnet
wird.

Das ist so, da ein Unterhalts-be-
rechtigter oder Verpflichteter, der
für den von ihm genutzten Wohn-
raum keine Miete zahlen muss,
durch dieses mietfreie Wohnen ei-
nen vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten vermögenswerten VVVVVorteilorteilorteilorteilorteil er-
fährt. Dieser wird bei einer Unter-
haltsberechnung dem Einkommen
zugerechnet. Eine Ausnahme von
dieser Regel gilt nur dann, wenn
es sich dabei um eine freiwillige
Zuwendung Dritter, etwa der kos-
tenlosen Zurverfügungstellung
von Wohn-raum durch die Eltern
für das eigene Kind nach dessen

Trennung oder Scheidung handelt.

In der Regel wird im Falle der
Trennung zuerst einmal ein Wohn-
wert in Höhe von 400,00 EUR als
fiktives Einkommen in Ansatz ge-
bracht. Nach Ablauf des Tren-
nungsjahres, spätestens jedoch
bei Scheidung, richtet sich der
Wohnwert dann konkret nach der
Höhe des Mietzinses, der auf dem
freien Wohnungsmarkt für die
selbst genutzte Immobilie zu er-
zielen ist. Dieser Wohnwert ist im
Rahmen der Unterhalts-be-rech-
nung als fiktives Einkommen zu
berücksichtigen. Soweit
allerdings für die Immobilie noch
Zins- und Tilgungsleistungen zu
erbringen sind, können diese in
einem gewissem Umfang als Ab-
zugsposten Berücksichtigung fin-
den.

In unterhaltsrechtlicher Hinsicht
bedeutet dies, dass je höher der
Wohnwert zu berücksichtigen ist,
sich auch der zu zahlende Unter-

haltsbetrag an den ge-schiede-
nen Ehegatten erheblich erhöhen
kann.
Im Falle einer gemeinsamen Im-
mobilie sollten, sofern einer der
Ehegatten die Immobilie über-
nehmen möchte, unbedingt auch
Regelungen hinsichtlich des
Wohnwertes getroffen werden.

Hier sollte in jedem Fall vorab eine
juristische Beratung erfolgen. Wir
unterstützen Sie gerne.


